
 
 

 

 

 

 
EINLADUNG   
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
am Dienstag, den 27. Januar 2026, wird die Stadt Frankfurt am Main am Stadthaus am 
Markt, Markt 1, in der Altstadt um 11 Uhr eine Gedenktafel für die über 600-jährige 
Geschichte der Sinti und Roma enthüllen.  
 
Es sprechen aufgrund der Witterung im Stadthaus: Bürgermeisterin Dr. Nargess Eskandari-
Grünberg, Ortsvorsteher Michael Weber, Zentralratsvorsitzender Romani Rose, 
Landesverbandsvorsitzender Rinaldo Strauß und der Vorsitzende des Fördervereins Roma 
e.V. Joachim Brenner. Die musikalische Umrahmung übernimmt die Philharmonie der Sinti 
und Roma.  
Danach wird die Plakette vor dem Stadthaus unter Anwesenheit des Künstlers Prof. Jürgen 
Goertz enthüllt.  
 
Um 13 Uhr schließt sich ein zivilgesellschaftliches Programm im Stadthaus an, zu dem ich 
Sie ebenfalls herzlich einladen möchte. Es wird der Dokumentarfilm „Der lange Weg der Sinti 
und Roma“ gezeigt, im Anschluss sprechen die Filmprotagonist:innen Gianni Jovanovic, 
Jùlie Halilic und weitere Beteiligte. Der Kinderchor der Schaworalle wird außerdem auftreten. 
Das Programm endet um 15 Uhr.  
 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen, bitte melden Sie sich kurz unter 
buergermeisterin@stadt-frankfurt.de an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Nargess Eskandari-Grünberg 
Bürgermeisterin 
 
Stadt Frankfurt a.M. 
Dezernat II – Bürgermeisterin, Diversität, Antidiskriminierung und gesellschaftlicher 
Zusammenhalt 
Römerberg 23 
60311 Frankfurt am Main 
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Programmablauf - Enthüllung der Plakette:  

Uhr Programmpunkt  
 

11:00 Musikalischer Auftakt: 
Mitglieder der Roma und Sinti Philharmoniker  
unter der Leitung von Riccardo M Sahiti 
„Erinnerung“ von Stanko Sepic 

11:10  Begrüßungsrede: Bürgermeisterin,  
Dr. Nargess Eskandari-Grünberg  

11:20  Rede: Ortsbeirat 1, Ortsvorsteher Michael Weber 
 

11:30 Rede: Zentralrat Deutscher Sinti und Roma,  
Romani Rose 

11:40  Rede: Hessischer Landesverband Deutscher Sinti und Roma,  
Fatima Stieb 

11:50  Rede: Förderverein Roma, Joachim Brenner   
 

11:50  Enthüllung der Gedenkplakette  
 

12:00  Musikalischer Auftakt: 
Mitglieder der Roma und Sinti Philharmoniker  
unter der Leitung von Riccardo M Sahiti 
„Torontoi Emlek“ von Sandor Jaroka jun. in der Bearbeitung für 
Streichorchester von Roger Moreno-Rathgeb  
 

12:05 Empfang und offener Ausklang 
 

 

Weiterführendes zivilgesellschaftliches Programm:  

Uhr  Programmpunkt  
 

13:00 Eröffnung durch den Kinderchor der Schaworalle 
 

13:10 Begrüßung durch Bürgermeisterin,  
Dr. Nargess Eskandari-Grünberg 

13:20  Geschichte und Gegenwart:  
„Der lange Weg der Sinti und Roma“ 
Ein Dokumentarfilm von Adrian Oeser.  
 
„Der Film zeigt eindrücklich, wie sehr die Überlebenden der NS-
Verfolgungen in Deutschland jahrzehntelang weiter stigmatisiert und 
diffamiert wurden, wie sich diese Erfahrungen auf die nachfolgenden 
Generationen bis heute auswirkt, und wie erst die 
Bürgerrechtsbewegung der Sinti und Roma selbst eine Änderung in 
Politik und zumindest Teilen der Öffentlichkeit und der Gesellschaft 
bewirkte.“  

14:10 Podiumsgespräch mit den Filmprotagonist:innen,  
Jùlie Halilic und Gianni Jovanovic 
 
Moderation: Dr. Harpreet Cholia, Leitung Stabsstelle 
Antidiskriminierung  
 

15:00 Ende 
 

 


